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 (c) Simone Lexau

Ein junges Künstlerpaar, Editha ist Bildhauerin und Thomas Schriftsteller, zieht 1973 von Berlin aufs Land. Ein Kind ist 
unterwegs – ungeplant. Die Ehe – unbedacht. Es ist 1973, das Dorf heißt Sorge im Harz und liegt somit in der Sperr-
zone der DDR. Als Thomas und Editha kurz vor der »Wende« von einer verdrängten Vergangenheit heimgesucht 
werden, flüchtet ihre Tochter in den Wald – und über mehr als eine Grenze.

Die US-Amerikanerin Isabel Fargo Cole übersetzte bedeutende DDR-Autoren, wie Franz Fühmann und 
Wolfgang Hilbig, aber auch Friedrich Dürrenmatt.
Sie nähert sich der DDR-Realität von außen und taucht von dort in die schillernden Tiefen der 
Legenden und der Geschichte ein.


